
Modul 2
Workbook zu Azizs Flucht

Ausgangslage
Du hast dir in der Einführung zum Thema 
Flucht bereits ein kleines Faktenwissen 
aneignen können. Nun wirst du die 
Fluchtgeschichte von Aziz kennen lernen. 
Die Geschichte von Aziz basiert auf Tatsachen. 
Sein Name ist natürlich ein Pseudonym, 
darum 
wird sein Portrait hier als Zeichnung und nicht 
als Foto abgebildet.

Ziel
Du kannst die Fluchtgeschichte von Aziz 
erzählen. Wesentliche Aspekte zum Thema 
Flucht kannst du anhand seiner Geschichte 
aufzeigen.

Übersicht der Aufträge	
Auftrag AZ – 1  Leben vor der Flucht
Auftrag AZ – 2  Fluchtgrund
Auftrag AZ – 3  Fluchtroute
Auftrag AZ – 4  Leben auf der Flucht
Auftrag AZ – 5  Träume und Realitäten
Auftrag AZ – 6  Übersicht der Schicksale

Die Notizen, die du dir dazu machst, bilden eine wichtige Grundlage, um dich mit den 
anderen Gruppen austauschen und die verschiedenen Fluchtgeschichten vergleichen zu 
können.

Sozialform
Gruppenarbeit (Pro Klasse max. 5 Gruppen)



Auftrag AZ – 1
Leben vor der Flucht
Versuch anhand der Informationen aus der Homepage herauszufinden, wie 
Aziz vor der Flucht gelebt hat. Halte deine Ergebnisse zu den vier Begriffen fest 
und tausche sie mit deinen Kolleg/inn/en aus der Gruppe aus.

Alltag

Familie

Alter oder Jahrgang/Herkunft

Beruf/Arbeit/Schule



Auftrag AZ – 2
Fluchtgrund
Die Gründe, weshalb eine Person aus einem Land flüchtet, sind vielschichtig. 
Verschaffe dir einen Überblick über die Situation (der Hazara) in Afghanistan 
zum Zeitpunkt von Azizs Flucht und halte die wichtigsten Eckdaten dazu fest. 
Arbeite auch Azizs Fluchtmotive heraus.

(Politische) Probleme im Land

Bedrohungen im Alltag

Zahlen zur Flucht im Land

Motive zur Flucht



Auftrag AZ – 3
Fluchtroute
Beschreibe anhand der Karte die Fluchtroute von Aziz: Durch welche Länder 
führte seine Flucht?



Auftrag AZ – 4
Leben auf der Flucht
Aziz war über vier Jahre auf der Flucht – oft unter schlimmsten Umständen. 
Anhand seiner Fluchtgeschichte kannst du dir ein Bild davonmachen. Schreibe 
stichwortartig zu den Überbegriffen auf, was du über sein Leben auf der Flucht 
erfahren hast.

Gefahren

Schwierigkeiten

Allgemeine Fluchtsituation 
auf der Route

Transport und 
Fortbewegung



Beruf/Arbeit/Schule

Realität

Neue Möglichkeiten? Ideen zur 
möglichen Integration am neuen Ort?

Wie sieht der neue Alltag aus?

Auftrag AZ – 5
Träume und Realitäten 
Ohne Not begibt sich kein Mensch auf eine Flucht. Verschiedene Organisationen 
versuchen den Menschen vor Ort eine Perspektive, eine Aussicht auf ein besseres Leben 
im Heimatland zu ermöglichen.

Die fünf Personen (Aziz, Abdi, Hayat, Malaika und Mohammed) auf der Flucht sind 
nun alle an einem Ort angekommen, wo sie in Sicherheit sind. Ein Ort jedoch, an dem 
niemand auf sie gewartet hat. Wo sie vielleicht nicht mal willkommen sind. Wie finden 
sie sich am neuen Ort zurecht? Was haben sie für Möglichkeiten und was sind ihre 
Träume? Und wie sieht ihre Realität aus? Wie könnte man die Integration am neuen Ort 
erleichtern?
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Die Notizen, die du dir dazu machst, bilden eine wichtige Grundlage, um dich mit den 
anderen Gruppen austauschen und die verschiedenen Fluchtgeschichten vergleichen zu 
können.

Ausgangslage
Du hast dir in der Einführung zum Thema 
Flucht bereits ein kleines Faktenwissen 
aneignen können. Nun wirst du die 
Fluchtgeschichte von Hayat kennen lernen. 
Die Geschichte von Hayat basiert auf 
Tatsachen. Ihr Name ist natürlich ein 
Pseudonym, darum 
wird ihr Portrait hier als Zeichnung und nicht 
als Foto abgebildet.

Ziel
Du kannst die Fluchtgeschichte von Hayat 
erzählen. Wesentliche Aspekte zum Thema 
Flucht kannst du anhand ihrer Geschichte 
aufzeigen.

Übersicht der Aufträge	
Auftrag HA – 1  Leben vor der Flucht
Auftrag HA – 2  Fluchtgrund
Auftrag HA – 3  Fluchtroute
Auftrag HA – 4  Leben auf der Flucht
Auftrag HA – 5  Träume und Realitäten
Auftrag HA – 6  Übersicht der Schicksale

Sozialform
Gruppenarbeit (Pro Klasse max. 5 Gruppen)

Modul 2
Workbook zu Hayats Flucht



Alltag

Familie

Alter oder Jahrgang/Herkunft

Beruf/Arbeit/Schule

Auftrag HA – 1
Leben vor der Flucht
Versuch anhand der Informationen aus der Homepage herauszufinden, wie 
Hayat vor der Flucht gelebt hat. Halte deine Ergebnisse zu den vier Begriffen 
fest und tausche sie mit deinen Kolleg/inn/en aus der Gruppe aus.



Auftrag HA – 2
Fluchtgrund 
Die Gründe, weshalb eine Person aus einem Land flüchtet, sind vielschichtig. 
Verschaffe dir einen Überblick über die Situation in Syrien zum Zeitpunkt 
von Hayats Flucht und halte die wichtigsten Eckdaten dazu fest. Arbeite auch 
Hayats Fluchtmotive heraus.

(Politische) Probleme im Land

Bedrohungen im Alltag

Zahlen zur Flucht im Land

Motive zur Flucht



Auftrag HA – 3
Fluchtroute
Beschreibe anhand der Karte die Fluchtroute von Hayat: Durch welche Gebiete 
führte ihre Flucht?



Auftrag HA – 4
Leben auf der Flucht
Hayat flüchtete nicht alleine. Anhand ihrer Fluchtgeschichte kannst du dir ein 
Bild davonmachen. Schreibe stichwortartig zu den Überbegriffen auf, was du 
über ihr Leben auf der Flucht erfahren hast.

Gefahren

Schwierigkeiten

Allgemeine Fluchtsituation 
auf der Route

Transport und 
Fortbewegung



Beruf/Arbeit/Schule

Realität

Neue Möglichkeiten? Ideen zur 
möglichen Integration am neuen Ort?

Wie sieht der neue Alltag aus?

Auftrag HA – 5
Träume und Realitäten
Ohne Not begibt sich kein Mensch auf eine Flucht. Verschiedene Organisationen 
versuchen den Menschen vor Ort eine Perspektive, eine Aussicht auf ein besseres Leben 
im Heimatland zu ermöglichen.

Die fünf Personen (Aziz, Abdi, Hayat, Malaika und Mohammed) auf der Flucht sind 
nun alle an einem Ort angekommen, wo sie in Sicherheit sind. Ein Ort jedoch, an dem 
niemand auf sie gewartet hat. Wo sie vielleicht nicht mal willkommen sind. Wie finden 
sie sich am neuen Ort zurecht? Was haben sie für Möglichkeiten und was sind ihre 
Träume? Und wie sieht ihre Realität aus? Wie könnte man die Integration am neuen Ort 
erleichtern?
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